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Amtlicher Teil

Bekanntmachungen des Landrats

Die Staatliche Kreiskasse in- Oels ist für den öffentlichen
Verkehr an Werktaigen von 8.30 bis 1.2.30 Uhr geöffnet.
Wegen Abschlußarbeiten ist sie aber

am 26. Januar,
23. Februar,
26. März,
16. IApril sowie 27. und 29. April,
27. Mai,
26. O ni,

. myillIi,

. August,
. September,
. Oktober,
. November,
Dezember

geschlossen
Oels, den 7. Januar 1935.

Staatliche Kreiskasse.
Exner

Oels, den 3. Januar 1935.

Reichseinkommensteueranteile der Landgemeindem

lAus der 21.—‚——23. Einkommensteuerüberswieisung 1934 (21. bis
23. Ek. für Oktober unsd November) kommen zur Verteilung

. aus jeden Rechnungssanteil 0,596 + 0,072 + 0,179 =
0,847 Reichspfennig

Der Berechnung der durch die Kreiskommunalkasse zur Aus-
Zahlung gelangenden Beträge liegt der im Kreisblatt vom
1. 9. 1934 auf Seite 113/114 abgedruckte Einkommensteuer-

Verteilungsschlüssel für 1934 zugrunde.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Oels, den 8. Januar 1935.

Versteuerung der Jagdpachtverträge.

Nackäzdem sRunxderlaß des Finanzministers vom 21. 10. 1930
—- M l. i. V.- S. 1025 — habe ich sdie im Kreis im Jahre

K. I.

 

L. I. 29.

1934 abgeschlossenen Jagdpachitvertraåez«einschließlich sonstiger « ·
nde b. »M» idem Finanz-Vereinbsarungen über Jagdpacht bis

amt zur Stempelprüfung vorzulegen. .-   

Die Herren Jagdvorsteher und Verpächter von Eigenjsagdss
bezirken ersuche ich deshalb, die im abgelaufenen Kalenderjahr
abgeschlossenen Jiagdpachtverträge bis zum 25. d. M. an mich
einznreichen " -

Oe l s-, den 10. Januar 1935.

Gewerbebetricb durch Minderjährige.

sEs wird mitgeteilt, daß die Gemeindebehörden bei der An-
meldung eines Gewerbe-betriebes durch Mindserjährige meine
Anweisung vom 8. Juni 1933 -——— Kreisblatt S. 82 —-— nicht be-
achten. Och weise deshalb auf diese Bestimmung nochmals be-
sonders in nnd ersuche um genaue Beachtung. Bei der An-
meldung eines stehenden Gewerbes durch einen Jugendlichen
ist stets der Nachweis der Genehmigung des «Vormt.tn-d!schafts-v
gerichts zu verlangen.

L. I. 40. Oels, den 7. Januar 1935.

Polizeiliche Revision der Maß- und Wiegegeräte.

JNa den Kreisblattverfü ungen vom 14. 3. 1913 und 17. 5-.
1921 laben die Ortspolizei ehörden jeden Betrieb, in idem ein
eichpflichtiger Verkehr stattfinidet, jährlich mindestens einmal
einer unvermuteten polizeilichen Revision zu unterziehen und
mir von dem Ergebnis bis zum 31. 12. jd. J. zu berichten Dem
vor ulegenden Bericht- ist eine Nachweisung nach idem in der
Vrfzügung vom 12. 5. 1921 ——- Kreisbl. S. 136 —- gegebenen
Muster beizufugen Die erforderlichen Form-ulare sind in Carl
Heymanns Verlag in Berlin W 8, Mauerstrasze 43/44, zu·
haben. Die Berichte stehen zum größten Teil noch aus; in«a·n-
deren Fällen sind sie ohne die vorgeschriebene Nachweisung
ein ereicht worden. Jch ersuche deshalb für eine ordnungs-
magt eErledtguni umgehen-dsSorge zu tragen und mir vom
Erge ms unter eisügunsg der vorgeschriebenen Nachweisung
bis zum '20. d. M. zu berichten. Mein-e Kreisblattverfügung
verbm 29. 5. 1931 ——— Kreisblatt S. 101 —- ist dabei genau zu be-
a ten.

L. I. 46.

L. 1'. 129.

Oels, den 7. Januar 1935.

Notlandungen von Flugzeugen

I-;Jchxweife au die im Kreisblatt 1928 Seite 36 veröffentlichte
Verhaltsungsniagregeln hin und ersuche die Ortspolizeibehör-
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den, dieselben wiederum in ortsüblicher Weise bekannt zu
machen.

L. I. 52. O els , den 7. Januar 1935.

Reichsangehiirige Fluggäfte im Durchgangsverlehr durch
Oefterreieh

RdErl. d. Ru. Pr. MdI. vom 18. 12. 1934 —- -- l E 198/9209

Oest. Sdb

Auf Grund des § 3 des Gesetzes über die Be chränkun der
Reigen nach der Republik Oesterrseich v. 29. 5. 1. 33 («RG· l. I.
6. 1,1) 1) bestimme. ich:

(1 Reichsan ehörige lugigäste unterliegen dem vorerwähn-
ten )Gesetz nichä wenn Je aus dem Reichsgebiet über Oester-
reich in einen dritten Staat oder aus einem dritten Staat über
Oestereich in das Reichsgebiet reisen und dabei in planmäßigem
Luftverkehr ein Flugzeug benutzen, das bestimmungsgemäß auf
österreichischem gebiet keine Zwischenlandung vornimmt. Diese
Eersonen bedürfen daher keines Befreiungsvermerks (§ 4 der
rsten Durchf. VO. v. 29. 5. 1933, RGiBL I 6. 312),

(2) Ofch ersuche, die in Betracht kommenden Dienststellen
entsprechend anzuweisen.

ngl MBl. i. V. 1933 I 6. 669, 753, 831, 977.

Veröffentlicht.
Januar 1935.

»s-

Oels, den 7.  

Schulzahinpflege.
GdErl. b. RnPrMe I. v. 27. 12. 1934 —- IV b 4429/34

Gemeinden und Gemeindeverbände schränken in Erwartung
eines Reichs-Schulzahnpflegegefetzes die Schulzashnpflege ein.
Auch bei Einführung eines Reichs-Schulzahnpflege esetzes kann
die Mitarbeit der Gemeinden und Gemeindeverbän e nicht ent-
behrt werden. Auch sdie Durchführung des Gesetzes zur Ver-
einheitlichung des Gesundheitswesens vom 3.7.1934 (RG"·Bl. l.
6. 531, 731) kann kein Hindernis sein, Maßnahmen auf dem
Gebiete der Schulzahnpflege durchzuführen Ich ersuche da-
her, dahin zu wirken, daß bis zur endgültigen Regelung Ein-
schränkungen auf dem Gebiete der Schulzahnpflege nach im"
lich-keit vermieden werden, wenn es »die finan iellen Verh" t-
nisse der betreffenden Gemeinden gestatten. Auf den RdErl. v.
3. 12. 1934 —- Va VI 5750/804 11/34 u. VIf 2/1000i
(93223!. iV 6. 1512 c) weise ich hin.

L. II. 3. Oels, den 8. Januar 1935.

Berösfentlicht.

Oels, den 4. Januar 1935.

In einer Fürsorge nsgelegenheit wird die Landarbeiterin
gedwig Kokott, ge . am 21. 9. 07 zu Oppeln OS., gesucht.

ie Vorgenannte hält sich auch unter dem Namen Scholz auf.
Die Herren Bür ermeister und Gemeindeschulzen des Krei-

ses ersuche ich um Fofortige Mitteilung, falls die Genannte er-
mittelt werden sollte.

Der Landrat
J. BI.:

6 ch u l z , Kreisoberinspektor

Bekanntmachungen

Oels, den 2. Januar 1935.

Ich habe mit dem heutigeen Tage die Dienstgeschäfte über-l
Frommen und bin bis auf weiteres außerhalb der Dienststunden
in Gilfällen unter am. 157 (Bahn«hofshotel) zu erreichen.
»Die·außerhalb von Oels wohnhaften Gendarmeriebeamten

bitte irg» bei gelegentlicher dienstlicher Anwesenheit im Ge-
richtsge aude sich bei mir zu melden.

v. G« e l l h o r n- , Oberst-aatsanwsalt.

O e l s , den 8. Januar ;1935. «

Schnlaufsichtsbehörde.

Die nächste amtliche For tb ildungstagu n findet am
Mitwo , dem 23. Januar d. J» in der ev. Kna enschule in
Oels tatt. Beginn 8 Uhr.

Der Kreisschulrat.
B e h e r.

Oels, den 2. Januar 1935.

Bäuerliche Wertfchule und Beratungsstelle Oels.

Das neue Gesetz über die Förderung der Tierzucht in Preu-
ßen vom 28. 8.1934 sieht vor, daß in Zukunft alle Vatertiere
——; also auch die, welche nur zum Decken der eigenen weibli en
Tiere verwendet werden —- öffentlich gekört werden müsen.
Als Vatertiere gelten Zuchtbullen, Zuchtschweinse, Zuchteb·er,
6 af- und Ziegenböcke, sdie zur Zucht verwendet werden-

a mit einem roßen Bedarf an männlichen Zuchttieren zU
rechnen ist swird Jedem Halter von sVatertieren drin end emp-
xohlem sich schon jetzt mit guten Zuchttieren einzu erken, die
ann bei der Korung den Anforderungen genügen

Der Direktor.
iS ch e i lh.
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Bekanntmachung
Ju den letzten Monaten sind die Kassenleistungen durch die Ver-

sicherten sehr stark in Anspruch genommen worden Ferner ist ein erheb-
licher Zuwachs an (Schatten zu verzeichnen. Als Folge ergeben sich ständig
steigende Ausgaben, denen entsprechende Mehreinnahmen an Beiträgen
nicht gegenüberstehen Die Kassenleitung hat sich daher schweren Herzens
zunächst zu einer Einschränkung der freiwilligen Mehrleistungen entschließen
müssen. Mit Genehmigung des Oberversicherungsamtes in
Breslau ist die freie Krankenhauspflege für Familienange-
hörige vom 1. Januar -1935 ab aufgehoben worden; an ihre
Stelle tritt ein Kostenzuschuß von 50 0-» nach den jeweils für die
Mitglieder zu zahlenden Sätzen. Auch von den Kosten der Ileberfilhrung
von Familienangehörigen in das Krankenhaus werden lünstig nur 50 v. H.
nach Kassensätzen übernommen

Ich richte an die Versicherten und alle Beteiligten die dringende Auf-
forderung, sich im Allgemeininteresse weise Beschränkung in der Inanspruch-
nahme der Kassenmittel aufzuerlegen, um eine anderenfalls drohende
Beitrag-erhöhung zu vermeiden.

Oele-, den 7. Januar 1935

Allgemeine Ortstrankentasse für den Kreis Oels

Der mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Vorstandes Beauftragte:

P a n n et , Kreiswalter der D. “II. F.

Woitsdorf, den 8. Januar 1935.

Unter dem Schweinebsestande des Siedlers Fri Zeivßd in
Woitsdorf ist Notlan tierärztlich festgeste t swo en.
Stallsperre und Desinfektion sind angeordnet.

Der Amtsbdrsteher als Ortspolizeibehörde
S ch o lz.

W

Berantwortlich für den Textteil: Kreisoberinspeltor Alfred
Schulz; für Anzeigem Gustav Schatz, beide in Oels.

D. A. 4. Vierteljahr 1934 369. ’


